7. Flurbereinigung

7. 1 Für die Bearbeitung von Flurbereinigungsverfahren werden für die Erstellung von Karten und Plänen Unterlagen aus der Vermessungs- und Katasterverwaltung benötigt. Nennen Sie drei Beispiele. 


- Besitzstandskarte: DGK 5,  1 : 5000 oder 1 : 2000


- Gebietskarte: TK 25 (umrandet das Gebiet)


- Zuteilungskarte: Grundlage für spätere Liegenschaftskarte (1 . 2000) ALK 

7.2 Nennen sie sechs Karten die im Rahmen der Flurbereinigung erstellt werden 

· Besitzstandskarte

· Plan über die gemeinschaftlichen öffentlichen Anlagen

· Gebietskarte

· Wertermittlungskarten

· Zuteilungskarte

· Flurbereinigungsplan

7.3 In Verfahren nach dem Flurbereinigungsgesetz werden Karten geführt. Was stellt die Karte zum Wege- und Gewässerplan mit landschaftspflegerischem Begleitplan dar? 

Neues Straßen- und Wegenetz, wasserwirtschaftliche sowie landschaftsgestalterische Anlagen und altes Straßen- und Wegenetz

7.4 Welche Kartengrundlage hat sie? 


DGK 5

7.5 Was stellt die Zuteilungskarte dar? 

Ergebnisse der Flurbereinigung (die neuen Eigentumsverhältnisse werden farblich dargestellt)

7.6 Was stellt die Besitzstandkarte dar? 


Grundbesitz der betroffenen Eigentümer für das Flurbereinigungsgebiet

7.7 Was stellt die Gebietskarte dar? 


Grenze des Flurbereinigungsgebietes (Übersicht)

7.8 Was stellt der Flurbereinigungsplan dar?
In ihm wird der gesamte alte Besitz der gesamten Abfindung eines jeden Teilnehmers nach Fläche und Wert gegenübergestellt.
